
Klimaschutz  zum  Anfassen:
Einladung  zur  Teilnahme  am
KliMARKT  im  Rahmen  der
Klimaschutzwoche

Die Klimaschutzmanagerinnen
des  Kreises  Unna,  Carina
Sichtermann (l.) und Julia
von der Decken, laden zum
großen  KliMARKT  vor  dem
Kreishaus  in  Unna  ein.
Foto: Leonie Joost – Kreis
Unna

Die  Kreisverwaltung  Unna  lädt  Unternehmen  zur  erstmaligen
Klima-Messe, dem KliMARKT, ein. Die Veranstaltung findet am
28.  Juni  vor  dem  Kreishaus  in  Unna  im  Rahmen  der
Klimaschutzwoche des Kreises statt, die vom 23. Juni bis 29.
Juni 2025 organisiert wird. Der KliMARKT fällt zudem mit dem
Tag der offenen Tür der Kreisverwaltung Unna zusammen, der
anlässlich der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen des
Kreises Unna stattfindet.

Der KliMARKT bietet Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit,
sich  über  verschiedene  Aspekte  des  Klimaschutzes  zu
informieren,  innovative  Produkte  kennenzulernen  und  selbst
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aktiv zu werden. Die Veranstaltung bietet zudem Unternehmen
eine hervorragende Gelegenheit, ihre Produkte einem breiten
Publikum  zu  präsentieren.  Unternehmen  profitieren  außerdem
davon, dass der KliMARKT zum gleichen Zeitpunkt wie der Tag
der  offenen  Tür  stattfindet,  da  dieser  mit  einem  bunten
Programm für Groß und Klein viele Besucher anlockt.
Teilnehmende Unternehmen haben die Gelegenheit, sich mit einem
Informations- oder Mitmachstand einzubringen und ihre Ideen,
Projekte oder Produkte im Bereich Klimaschutz zu präsentieren.
Auch  Vereine  und  Initiativen  nehmen  am  KliMARKt  teil  und
stellen ihr Engagement für den Klimaschutz vor.

Damit  der  KliMARKT  ein  breites  Angebot  widerspiegelt  und
Klimaschutz erlebbar macht, ist es wünschenswert, dass die
ausstellenden  Unternehmen  viele  verschiedene  Branchen
repräsentieren. Das können zum Beispiel folgende Unternehmen
sein:

Gärtnereien und Blumenhändler mit einem Fokus auf regional
angebaute und nachhaltige Pflanzen
Regional  ansässige  Hofläden  oder  Direktvermarkter,  Bioläden
und  Reformhäuser,  die  regionale,  saisonale  und  biologisch
produzierte  Lebensmittel  anbieten  (möglichst  mit  Fokus  auf
pflanzlichen Lebensmitteln)

Boutiquen: Nachhaltige Mode und Fair-Fashion
Anbieter  nachhaltiger  Kosmetik-  und  Pflegeprodukte  mit
plastikfreien oder umweltfreundlichen Alternativen
Stadtwerke,  die  ihre  Dienstleistungen  und  Projekte  zu
erneuerbaren  Energien  und  Energieeffizienz  vorstellen
Fahrradhändler, die E-Bikes oder Lastenräder präsentieren /
Autohändler mit E-Autos
Hersteller  von  Solar-  und  Photovoltaikanlagen,  die  über
erneuerbare Energielösungen für private Haushalte informieren
Bauunternehmen  oder  Architekturbüros,  die  nachhaltige
Bauweisen und klimafreundliche Sanierungsmaßnahmen vorstellen
Umwelttechnologieunternehmen,  die  innovative  Lösungen  für
Wassersparen, Recycling oder Luftreinigung entwickeln



Für interessierte Teilnehmer wird keine Standgebühr erhoben.
Interessierte  Unternehmen  melden  sich  bis  Mittwoch,  19.
Februar per Mail an Klimaschutz@kreis-unna.de für den KliMARKT
an. Die angemeldeten Unternehmen erhalten dann per Mail eine
Checkliste, in der Details zum Stand, wie Standgröße, Wasser-
oder Stromanschluss, abgefragt werden.
Die  Klimaschutzmanagerinnen  des  Kreises  Unna  behalten  sich
vor, Unternehmen aus Kapazitätsgründen oder wenn der geplante
Stand nicht zum Konzept passt, eine Absage zu erteilen. PK |
PKU


